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Der Kaiser unternahm gestern gegen Abend eine
Spazierfahrt und wohnte nach der Rückkehr von derselben
der Vorstellung im Schauspielhause bei Heute Vormittag
ließ sich der Kaiser vom Hosmarschall Grafen Perponcher
und dem Polizeipräsidenten von Madai Vorträge halten
nahm hierauf im Beisein des Gouverneurs und des Kom
mandanten die pcrsönlichen Meldungen zahlreicher Offiziere
entgegen empfing auch den türkischen Major Tewsik Essendi
welcher behufs Information über den Dienstbetrieb dem
Garde Füsilier Regiment zugetheilt worden ist und arbeitete
Mittags mit dem General Lieutenant von Albedyll Nach
mittags ertheilte der Kaiser eine Audienz dem Staats
sekretär des Auswärtigen Staatsminister Graf v Hatzfeldt

Das Befinden des Kaisers ist durchaus zu
friedenstellend und die ganze Reihe anderweiter Gerüchte
ohne thatsächlichen Halt Mit großem Interesse folgt der
Kaiser den Berichten über die Feste am russischen Hofe
Nach einer Anordnung des Kaisers soll der Großfürst
Thronfolger ä la suits des Kaiser Alexander Garde Grena
dier Regiments geführt werden dessen Chef bekanntlich sein
Vater ist und sein Groß und Urgroßvater waren

Der König und die Königin von Sachsen
sind gestern Abend wie telegraphisch gemeldet wird zum
Kurgebrauch in Ems eingetroffen und haben im Hötel Zu
den vier Thürmen Absteigequartier genommen Auf dem
Bahnhofe wurden dieselben von dem Regierungspräsidenten
von Wurmb dem Badekommissar v Lepel dem Landrath
Rolshofen dem Bürgermeister Spangenberg dem Badearzt
vr Orth und dem sächsischen Landes Konsistorial Präsiden
ten Berlepsch empfangen

Die Kaiserin von Rußland wird anläßlich
ihres bevorstehenden Aufenthalts in Hessen der Kaiserin
Angusta in Baden Baden einen Besuch abstatten und es
unterbleibt deshalb die Reise der Großherzogin von Baden
nach Berlin welche bekanntlich für den Fall erfolgen sollte
daß die Kaiserin von Rußland einen längeren Aufenthalt
in Berlin genommen hätte wie dies anfänglich projektirt war

Am russischen Hos herrscht nach Privatnachrichten
hiesiger Hoskreise eine Verstimmung über die Schließung der
morganatischen Ehe des Großherzogs von Hessen und
es weroen vom Petersburger Hofe aus große Anstrengungen

gemacht um Frau v Kolemine zu einem Rücktritt zu
bewegen bis jetzt ohne jeden Erfolg

Der Aufenthalt des Fürsten Bismarck in Frie
drichsruhe von dem man zuerst annahm er sei nur auf
wenige Tage berechnet dürfte wie wir vernehmen eine
längere Dauer nehmen und mindestens bis zur Wiederauf
nahme der Plenarsitzungen des Reichstages im Juni dauern
An den Verhandlungen über die Unfallversicherung beab
sichtigt der Reichskanzler sich zu betheiligen Die Fürstin
Bismarck deren Gesundheit in fortschreitender Besserung
begriffen ist so daß sie bereits eine Ausfahrt machen konnte
wird dem Vernehmen nach in den nächsten Tagen gleichfalls
nach Friedrichsruhe abreisen

Der russische Botschafter Fürst Orlow sowie der
russische Militärbevollmächtige General Major u Is suits
Fürst Dolgorucki und die hier zur Zeit anwesenden russischen
Botschasts Sekretäre sind von hier nach Königsberg abgereist
um die Kaiserin von Rußland bei ihrer Durchreise durch
Deutschland unterwegs schon zu begrüßen und bezüglich die
selbe nach Berlin zu geleiten Die Ankunft in Berlin
dürfte wie auch schon gemeidet morgen Abend 8 Uhr
auf dem hiesigen Centralbahnhof in der Friedrichstraße
erfolgen von wo die Kaiserin nach kurzem Aufenthalte nach
Philippsruhe c weiterreist

Der Reichsanzeiger publizirt das Gesetz vom
17 d Mts betreffend den weiteren Erwerb von Eisen
bahnen für den Staat

Frankfurt a M 20 Mai Die Frankfurter Han
delskammer hat an den Reichskanzler eine Eingabe gerichtet
in welcher anläßlich der wegen der ägyptischen Angelegen
heiten zusammentretenden Konferenz um möglichsten Schutz
der Interessen der deutschen Besitzer ägyptischer Fonds er
sucht wird

Augsburg 20 Mai Die Augsburger Abend
zeitung veröffentlicht einen vom Bürgermeister Fischer und
vielen anderen Vertretern aller Stände und Klassen der
Bevölkerung unterzeichneten Aufruf worin auf Grundlage
der Heidelberger Erklärung vom 23 März alle maßvoll
denkenden Wähler zur Organisirung einer Bayerischen
Reichspartei auf das Dringendste eingeladen werden

Karlsruhe 20 Mai Die zweite Kammer nahm
einen Antrag auf Bewilligung einer entsprechenden Summe
behufs Veranstaltung einer Enquete über das Kleingewerbe
an durch welche ermittelt werden soll wie der Handwerker
stand zu heben sei Staatsminister Turban stimmte dem
Antrage Namens der Regierung zu hob aber die großen
Schwierigkeiten einer solchen Enquete hervor und betonte
insbesondere daß jeder Gedanke an eine Rückkehr zu den
Zuständen vor Einführung der Gewerbefreiheit ausge
schlossen sei

Oesterreich
Pest 20 Mai Das nächste Parlament ist durch könig

liche Ordre für den 25 September einberufen Die Abge
ordnetenwahlen sind laut Erlasses der Regierung für die
Zeit vom 13 bis 22 Juni ausgeschrieben

England
London 20 Mai Dem Reuter schen Bureau

wird aus Kapstadt von gestern gemeldet der neue Minister
präsident Upington habe in der gestrigen Sitzung der Kammer
sich gegen die Niederlassung einer fremden Macht in Angra
Pequena und namentlich gegen die Bildung von Straf
kolonien in jener Gegend ausgesprochen

Beilage zum Halle fche Tageblatt

Rußland
Petersburg 20 Mai Se köuigl Hoheit Prinz

Wilhelm hat sich heute früh nach Kronstadt begeben und
wird nach der Rückkehr von dort das Diner bei dem Groß
fürsten Wladimir einnehmen Nach den bis jetzt getroffenen
Dispositionen gedenkt Se königl Hoheit am Donnerstag
nach Moskau zu reisen

Petersburg 20 Mai Morgens Der Kaiser
empfing gestern nach der Rekrutenschau eine Deputation
des Regiments Wiborg welche zur Meldung bei Sr könig
lichen Hoheit dem Prinzen Wilhelm als neuem Chef des
Regiments aus Nowgorod hier eingetroffen ist Zu dem
Adelsballe waren die Räumlichkeiten des Adelshauses ins
besondere die Kaiserzimmer die kaiserliche Loge und der
Speisesaal für die Allerhöchsten Herrschaften mit kostbaren
Stoffen und tropischen Gewächsen auf das Prachtvollste ge
schmückt Außer dem General Quartiermeister Grafen
Walderfee erschienen auch die übrigen Herren des Gefolges
Sr königl Hoheit des Prinzen Wilhelm auf dem Balle
an welchem die Staatswürdenträger das diplomatische Korps
und zahlreiche Mitglieder des Adels im Ganzen über
2000 Personen teilnahmen Um 9 Uhr traf die kaiser
liche Familie mit ihren fürstlichen Gästen ein worauf die
Eröffnung des Balles erfolgte

Locales
Halle 21 Mai

sBauernverein des S aalkreifes s Am Mon
tage feierte der landwirthschastliche Bauernverein des Saal
kreises sein 2Sjähriges Jubiläum Eine zahlreiche Versamm
lung hatte sich zum Festaktus im oberen Saale des Stadt
schützenhauses Nachmittags halb 3 Uhr eingefunden Unter
den Gästen bemerkten wir den Kurator der Universität Geh
Rath Dr Schrader den Direktor des landwirthschastlichen
Instituts Geh Rath vr Kühn die landwirthschastlichen
Professoren Dvr Wüst Pütz Kirchner u a den Oekono
mierath Dr Delius Steuerrath Alberti Herr F Knauer
als Vorsitzender des Vereins eröffnete den Festaktus mit
einer Ansprache in welcher er eine kurze Uebersicht über die
Geschichte des Vereins gab der Verdienste der Hohenzollern
um die Landwirthschast gedachte ebenso des Interesses wel
ches Fürst Bismarck für die landwirthschastlichen Angelegen

heiten habe und das enge Verhältniß hervorhob in welchem
die Professoren der Landwirthschaft zu dem Bauernverein ge
standen haben und noch stehen Er schloß mit einem Hoch
auf den Kaiser in das die Anwesenden begeistert einstimm
ten Hierauf dankte der Schriftführer des Vereins läo
Reinhard dem Vorsitzenden für seine umsichtige Leitung und
überreichte ihm im Namen des Vereins einen Lorbeerkranz
Geh Rath Dr Kühn dankte dem Verein und im Besondern
Herrn Knauer für die vielfache Anregung welche die Stu
direnden der Landwirthschaft vom Verein gehabt haben
Diesem Danke schloß sich auch der Vorsitzende des land
wirthschastlichen akademischen Vereins an worauf der Bür
germeister Herr Schneider seiner Freude darüber Ausdruck
gab daß der Bauernverein sich grade Halle zum Mittelpunkt
seiner Thätigkeit ausersehen habe Eine von dem Vereine
geplante Vergnügungsfahrt nach der Saalschloßbrauerei fand
des eingetretenen Gewitters halber das mit heftigem Regen
guß verbunden war nur geringe Betheiligung Um 6 Uhr
fand im Stadtschützenhause ein Festdiner statt zu welchem
350 Plätze belegt waren Von 8 Uhr fand der Festball
statt der erst gegen halb 3 Uhr Morgens sein Ende fand

sDie Generalversammlung des Parochialverbandes
der Stadtephorie Halle welche gestern Nachmittag im Volksschulsaale
stattfand wurde vom Herrn Superintendent 1 r Förster mit einem
Bericht aus der Verwaltung des Vorjahres eröffnet In dem Berichte
wurde erwähnt daß der Verband während der vier Jahre seines Be
stehens sich als lebenskräftig und als ein Segen sür die Kirche er
wiesen habe Die Wünsche der Bürgerschaft welche der Ausschuß aus
den Zeitungen erfahren habe seien zum größten Theil erledigt worden
obgleich sie nicht als Anträge eingereicht seien Die Exnexuirung der
Grund Gebäude und Gewerbesteuer ans der Veranlagung welche
am meisten gewünscht worden sei durch Ministerial Verfügung erfolgt
Die Heranziehung der drei untersten Stufen zur Kirchensteuer sei nicht
zu empfehlen da gewiß kein günstiges Licht aus die Kirche fallen würde
wenn sie diese vom taste freigelassenen Stufen zur Steuer heran
zöge Trotz alledem werde kein höherer Prozentsatz als im Vorjahre
erhoben werden Der Bericht schloß mit den Worten daß der Ver
band eine lebenskräftige sür die Kirche heilsame und nothwendige
Sache sei Hieraus erfolgte durch Herrn Stadtrath Hildenhagen
der Vortrag der Verbandsrechnung pro 1883/84 Dieselbe ergab
bei einer Einnahme von 72402 83 und einer Ausgabe von
67 071 2 einen Bestand von 5331 81 In diesen Summen
sind jedoch 22 000 durchlaufende Posten als Darlehne und Rück
zahlungen mit enthalten Die Rechnung war sowohl nach kalkulato
rischer als auch nach revisorischer Prüfung für richtig befunden und
wurde auf Antrag des Revisors Herrn Rentier Otto einstimmig
dechargirt Von Herrn Direktor Kösewitz wurde gefragt ob Steuer
verweigerungen vorgekommen wären Dies konnte verneint werden
da nur in einem einzigen Falle um Stundung der Steuer gebeten
worden ist Letztgenannter Herr sprach ferner den Wunsch aus daß
bevor Exekution dieser Steuer einträte doch die Gemeindekirchenräthe
darüber gefragt werden möchten da diese vielleicht auf gütlichem Wege
eine Regelung einer solchen Angelegenheit bewirken könnten Vor
kommenden Falles wird dieser Wunsch Erwägung finden Ueber die Art
der Aufbringung der Umlage referirte Herr Reg Präs Rothe Nach
obrigkeitlichen Bestimmungen soll der Etat nicht mehr nach der Ist
Einnahme des Vorjahres sondern nach dem Steuer Soll des laufen
den Jahres aufgestellt werden Ju diese Listen müssen aber auch die
drei untersten Stnfen welche gar nicht Steuern zu bezahlen brauchen
mit veranlagt werden Dadurch ergiebt sich eine hohe Summe des
Soll s von welcher für die eigentliche Veranlagung als Steuer
erlaß abgezogen werden muß Die Ermittelung und Aufstellung dieser
Listen macht aber sehr große Schwierigkeiten und deshalb ist der
Magistrat angegangen worden diese Ermittelungen in seine Hand zu
nehmen und unter seiner Aussicht ausführen zu lassen In wohl
wollendster Weise ist der Magistrat den Wünschen des Verbandes ent
gegen gekommen und es ist eine Einigung erzielt worden welche der
Generalversammlung in Form folgender Anträge zur Genehmigung
vorlagen Zunächst mußte beschlossen werden daß die Umlage auf
das Veranlagungs Soll pro 1884/85 der Klassensteuer zu gründen
und die Einziehung gemäß der obrigkeitlichen Erlasse zu bewirken sei
Damit erklärte sich die Generalversammlung einverstanden Sodann
wurde beschlossen 1 den Magistrat zu ersuchen auf Grund seines
Anerbietens vom 5 d Mts für jede Gemeinde getrennte Listen der
Mitglieder in Form von Heberollen unter seiner unmittelbaren Auf
sicht aufstellen zu lassen 2 als Entgeld sür diese Arbeiten wurden

22 Mai 1884
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600 6 bewilligt 3 wurde der Vorstand des Verbandes ermächtigt
über die Ausführung dieser Beschlüsse die Verhandlungen mit dem
Magistrat weiter zu führen Auch wurde dem Magistrat für das be
wiesene Wohlwollen der Dank des Verbandes ausgesprochen Der
Etat pro 1884/85 wurde mit 40821 balaneirend festgesetzt Da ein
Uebertrag aus dem Vorjahre von 5331 81 vorhanden und
7014 53 als sonstige Einnahme zu verzeichnen ist so sind durch
die Umlage nur rot 28500 aufzubringen Es wurde deshalb
beschlossen wie im Vorjahre auch in diesem nur 8 zu erheben
Ferner wurde noch angeregt daß dahin gestrebt werden möge daß
die Hilfsgeistlichen Stellen zu Glaucha und Neumarkt in Diakonate
oder 2 Predigerstellen umgewandelt würden da jetzt die Hilfsgeist
lichen namentlich wenn wie in Glaucha jetzt nicht ordiuirte Männer
angestellt würden nicht alle seelsorgerischen Pflichten übernehmen
könnten Hierauf wurde jedoch erwidert daß zwar die Verwandlung
der beregten beiden Stellen in dauernde sehr zu wünschen sei daß
jedoch die geistliche Aufsichtsbehörde darüber die Entscheidung habe
Der Parochialverband habe die Pflicht solange die Summen für
Dotirnng der Hilfsgeistlichen Stellen zu zahlen wie das Bedürfniß
nach Vermehrung der seelsorgerischen Kräfte vorhanden sei

Polizeiliche Revision der Maaße und
Gewichtes In verschiedenen Distrikten der Stadt wurde
im Lause des gestrigen Tages durch den städtischen Aich
meister eine Revision der im Gebrauche befindlichen Waa
gen Maaße und Gewichte bei den hiesigen Gewerbe
treibenden vorgenommen und wird diese Revision im Laufe
der nächsten Tage fortgesetzt Nach den praktischen Ermit
telungen verlieren vornehmlich die Messing Gewichte mit
der Zeit durch zu osteS Putzen mit Sand oder ähnlichen
scharfen Ingredienzen an Gewicht auch die in den eisernen
Gewichten befindlichen Stempel die in ein Loch getrieben
sind welches zur richtigen Tarnung des Gewichtssatzes
mit Schrotkörnern angefüllt ist gehen oftmals ab die
Tarirung geht dann verloren und verlieren dadurch diese
Gewichte ziemlich erheblich

sVom Sternenhimmel Gegenwärtig zeigt sich der
Planet Venus am Abendhimmel in sehr großem Glänze und im
Fernrohr gleicht er einer kleinen Mondsichel Der scheinbare Durch
messer desselben wird in den nächsten Wochen rasch zunehmen und
gleichzeitig die Sichel immer schmaler werden Anfangs Juni dürste
wohl schon ein gutes Opernglas diese Sichelgestalt zeigen Die
Dauer der Sichtbarkeit nimmt jedoch mehr und mehr ab Gegen
wärtig ist der Planet noch beinahe vier Stunden nach Sonnenunter
gang am Abendhimmel zu sehen am 15 Juni dagegen nur noch
etwa I 2/4 Stunden Herr Trouvelot zu Meunon hat an der inneren
Lichtgrenze der Venussichel wiederholt helle Punkte gesehen die er für

die Spitzen ungeheurer Gebirge hält welche über die mit Dunst und
Nebel erfüllten tieferen Schichten der Venusatmosphäre emporragen
Einige merkwürdige Wahrnehmungen wurden der Kölnischen Zeitung
zusolge jüngst auf der Stern war te zu Brüssel gemacht Am
3 Februar 6 Uhr Abends sah Herr Stuyvaert nahe am hell erleuch
teten äußeren Rande der Venus einen außerordentlich glänzenden
Punkt und am 12 jenes Monats 8 Uhr Abends bemerkte Herr
Niesten etwas südlich von der Venus einen kleinen Stern welcher
einen Kern zeigte der mit einer schwachen Nebelhülle umgeben war
und in den folgenden Tagen nicht mehr aufgefunden werden konnte
Man weiß daß im vorigen und auch im 17 Jahrhundert wiederholt
von sorgfältigen Beobachtern in der Nähe der Venus ein kleiner
Stern gesehen worden ist den man für einen Mond derselben hielt
Seitdem hat man nichts mehr dergleichen entdeckt und jene früheren
Wahrnehmungen werden als optische Täuschungen betrachtet Herr
Honzean vormaliger Direktor der Brüsseler Sternwarte hat nun
eine neue Hypothese aufgestellt wonach die obigen Wahrnehmungen
sich dadurch erklären können daß nahe der Bahn der Venus ein kleiner
Weltkörper eine Art von Mond einherläuft und zwar mit einer Um
laufszeit um die Sonne von 231 bis 283 Tagen Könnte man
sagt Herr Houzeau unsern Mond um eine gewisse Strecke von der
Erde entfernen und ihn dort in eine gewisse Stellung bringen so
würve er aufhören um die Erde zu laufen und statt dessen wie
diese direkt um die Sonne zirkuliren Wer mag behaupten daß ein
Fall dieser Art nicht bei der Venus stattfindet Es muß betont
werden daß die Erklärung des Herrn Houzeau durchaus nur eine
Hypothese ist und sein soll jedenfalls aber verdient die Umgebung
der Venus bei deren jetzigem günstigen Stande eine sorgsame Ueber
wachnng mit Hilfe großer Fernrohre

Theures Nachtquartiers In einer der letzten
Nächte placirte sich ein hiesiger Würstchenverkäufer an die
Hausthür wo er wohnte um das Oeffnen des Grundstückes
abzuwarten da er seinen Hausschlüssel vergessen hatte Als
er früh gegen 4 Uhr erwachte war seine Uhr von der
Kette spurlos verschwunden er hatte so sein schlechtes
Nachtlager theuer bezahlen müssen

sDiebstahl s Der Wittwe Albrecht aus Deut
leben wurde gestern an ihrem Stande auf dem Wochen
markte ein Portemonnaie mit 30 entwendet welches sie
aus ihre Butterwanne gelegt oder auch in der Tasche gehabt
hatte Die von der Kriminal Polizei gemachten Feststel
lungen blieben momentan ohne Erfolg indeß mußte der
Dieb doch ängstlich geworden sein da sich nach einer Weile
das Gestohlene an dem betreffenden Stande liegend wieder
vorfand Ein kleinerer Theil des Inhaltes soll noch fehlen

Staudesamt Halle Meldung vom 20 Mai
Aufgeboten Der Kupferschmied Friedrich Wilhelm

Hermann Schmidt Cönnern und Sophie Luise Bertha
Schulze Wuchererstr 21 Der Maurer Georg Ernst
Herbig und Beate Rosalie Sophie Minna Schulze kleine
Märkerstr 9 Der Maurer Victor Hermann Oskar
Le Clerc Obergl 31k und Friederike Bertha Kleeblatt Ober
glaucha 11 Der Hilfsbremser Friedrich August Sommer
und Wilhelmine Earoline Gottschalk Freiimselde Der
Pantoffelmacher Friedrich August Gabler und Christiane
Wilhelmine Möbius Lilieng 4 Der Schlosser Wilhelm
Christian Richard Clauser und Wilhelmine Louise Sophie
Peters Hamburg Der Schmied Richard Emil Schlegel
Halle und Ernestine Auguste Schroeter Zeckritz

Geboren Dem Handarbeiter Ernst Krenzien Ran
nischestraße 16 eine T Dem Glasermstr Emil Putzey
Geiststr 49 eine T Auguste Pauline Rosa Dem
Schlosser Otto Lohmeyer Thurmstr 2 ein S Otto Curt

Dem Mechanikus Friedrich Rembow kl Ulrichstr 7 ein
S Otto Paul Dem Zimmermann Albert Weishuhn
Bäckerg 9 eine T Frieda Elfe Ein unehel S Ent
bindungs Jnstitut Dem Arbeiter Hermann Süße Wein
gärten 15 eine T Hermine Frieda Ein unehel S
Ackerstr 1 Dem Damenschneidermstr Hermann Schaas
Brüderstr 6 ein S Johannes Gottfried Berthold Dem
Werkstattschreiber Paul Müller Unterplan 4 eine T Elsa
Wilhelmine Louise Dem Schlosser Carl Ruls alt Markt
2 ein S Johannes Hermann Gustav



Gestorben Des Schlosser Carl Ernst T todtgeb
Ludwigstr 19 Ein unehel S 1 M 29 T Brech
durchfall Mühlg 6 Des Handarb Ernst Krenzien T, 13
Stunden Schwäche Rannischestr 16 Der Buchbinder
Joseph Nagel 31 I 10 M 14 T Herzfehler Klinik

Standesamt Giebicheustei
Meldung vom 17 Mai

Geboren Dem Brauer C F W Meißner ein S
Angerstraße 4 Dem Fischermeister C F R Knote ein
S Rainstraße 10 Dem Fabrikschmied C Geifert ein
S kl Breitenstraße 11

Gestorben Des Fabrikarbeiter P Hammer S
8 M 17 T Krämpse Reilsstraße 40 Des Handels
mann C E H Bauermann T, 1 I 9 T DiphtheritiS
Reilsstraße 22 Eine unehel T 1 I 4 M 7 T
Lungenentzündung Advokatenstraße 6

Meldung vom 19 Mai
Aufgeboten Der Handarbeiter C A Hartmann

und S W Birnstiel Ränzelgasse 2
Gestorben Des Glaser F G L Plath S, 1 I

3 T Zahnkrämpfe Wittekindstraße 45 Eine unbekannte
männliche Leiche angeschwommen

Meldung vom 20 Mai
Geboren Dem Handarbeiter A H Bär ein S

Brunnenstraße 28o Ein unehel S Auguststraße 63
Gestorben Des Maschinenschlosser W A D Gasse

T 1 I 6 M 5 T Lungenentzündung Triftstraße 26ä

Provinzielles
Schaf st edt 19 Mai Gestern Abend gegen 8 Uhr

schlug der Blitz in die zum Reuter schen Gutsgehöfte hier
gehörigen Wirthschaftsgebäude ein und zündete so daß die
selben ein Raub der Flammen wurden

Merseburg 21 Mai Gestern Morgen gelangte die
Nachricht hierher daß bei dem am Montag Nachmittag statt
gehabten Gewitter der Arbeiter Weber aus Niederclobicau
in der Flur dieses Dorfes nebst seinem Hunde vom Blitz er
schlagen und sein 16jähriger Sohn Gustav schwer verletzt
worden sei Abends zwischen 6 und 7 Uhr fand man die
beiden Unglücklichen den Vater in einem entsetzlichen Zustande
und bereits todt den Sohn zwar noch lebend aber in voll
ständiger Betäubung aus der er erst gegen 4 Uhr Morgens
zum ersten Male erwachte Eine nähere Besichtigung der
Leiche ergab daß der Blitzstrahl den W am Kopse getroffen
über Brust und Leib und am rechten Beine entlang gegan
gen welche Körpertheile schreckliche Brandwunden zeigten
Hose und Stiefel des berührten Beines waren total zerfetzt
Die schwer betroffene Frau des Erschlagenen fiel bei der
Leiche ihres Mannes in eine tiefe Ohnmacht und bereitete in
diesem Zustande den hilfsbereiten Nachbarn und Freunden
nicht wenig Sorge Später wurde noch auf der Unglücks
stelle die vollständig zusammengebogene Hacke gefunden welche
W auf der Schulter getragen und von der der Blitz wahr
scheinlich aus den Körper des Mannes übergesprungen ist

Zeitz 20 Mai Es dürfte wohl wenige Jahre geben
in denen im Monat Mai so viele Gewitter von verheeren
den Wirkungen zu verzeichnen wären wie im heurigen
Nachdem bereits gestern Morgen ein ausgiebiger Regen be
gleitet von elektrischen Entladungen unsere Stadt getroffen
hatte entwickelten sich Nachmittags in der dritten Stunde
mehrere schwere Gewitter im Verlaufe welcher der Blitz
mehrfach einschlug ohne indeß zu zünden So wurde in der
Gartenstraße das Haus des Maurermstrs Topschall getroffen
der Blitz ging durch die Wohnstube versengte das Bett einer
Wiege und verlor sich dann im Erdboden ohne weiteren
Schaden angerichtet zu haben Ein gleich kalter Strahl fuhr
in den Garten des Gärtners Baum in der Stephanstraße
In unserer Umgegend haben die Gewitter stellenweise arg
gehaust In Theißen wurden der Gasthof und die Riebeck
schen Werke vom Blitze getroffen ebenfalls ohne zu zünden
In Hollsteitz hat es dreimal eingeschlagen einmal in einen
Baum des Rittergutsparks dann in den Blitzableiter der
Kirche und das Pfeiffer sche Wohnhaus in letzterem wurden
starke Verwüstungen angerichtet das Dach viele Hausgeräthe
und fast alle Fenster wurden zertrümmert die Decken sieb
artig durchlöchert und von den sechs anwesenden Personen
mehrere betäubt In Audigast wurde die Kirche in Kayna
die Scheune des Gutsbesitzers Thurm von einem kalten
Schlage getroffen In Zwötzen bei Gera wurde vom Blitz
von dem Kirchthurm die Bedachung zur Hälfte herabgerissen
der Kronleuchter herabgestürzt und ein Kirchenstuhl zerschmet
tert In der Weißenfelfer Gegend hat es so stark gehagelt
daß noch einige Stunden später der Hagel handhoch die Fel
der bedeckte In Hagenest bei Lucka brannte in Folge Blitz
schlages ein Stallgebäude ab Besonders schlimm ist die
Gegend von Lützen betroffen worden so sollen in Mücheln
vier Personen getödtet worden sein Weitere Nachrichten
liegen aus der ganzen hiesigen Gegend und den anliegenden
Theilen des Königreichs Sachsen vor

Erfurt 19 Mai Das Leichenbegängniß des Regie
rungs Präsidenten von Kamptz sand heute Vormittag vom
Regierungsgebäude aus in feierlichster Weise statt Ein über
aus zahlreiches Gefolge gab dem Verstorbenen das letzte
Geleit auch von außerhalb waren viele Deputationen erschie
nen Die Stadt Nordhausen war durch Herrn Bürgermeister
Kießling und die Herren Stadträthe Vocke und Schmidt ver
treten Die Trauerrede hielt der Divisionspfarrer Bußler

Naumburg 20 Mai Der Oekonom Ködderitfch in
Gröbitz bei Stößen lebte mit seinem bei ihm im Auszuge
wohnenden Vater auf etwas gespanntem Fuße was schon
öfter zu Streit und Wortwechsel zwischen beiden geführt hatte
Als nun gestern der junge Mann nach Stößen zum Jahr
markt gegangen war benutzte sein Vater diese Gelegenheit

um eine Parthie im Garten lagernder Steine die er sich an
geblich vorbehalten hatte abfahren zu lassen Der Sohn
setzte als er nach seiner Rückkehr das Fehlen der Steine
wahrnahm seinen Vater deshalb zur Rede ein Wort gab
das andere und endlich ergriff der Sohn einen Knüppel und
schlug damit auf seinen Vater los leider mit dem traurigen
Erfolge daß der Illte todt niederstürzte Aus Reue über

seine unglückselige That gab sich bald darauf der Sohn durch
Erhängen gleichfalls den Tod Bei dem Gewitter gestern
Nachmittag erschlug der Blitz ein Pferd im Stalle des
Oekonomen Meißner in Punfchrau

Halberstadt 18 Mai Am 9 d Mts starb zu
Derenburg am Harz der Pastor Otto Schulze dessen Name
durch seine Schriften besonders in Lehrerkreisen weit über die
Grenzen unserer Provinz hinaus bekannt ist Er hat recht
praktische Erklärungen der 80 Kirchenlieder von 40 Kirchen
liedern aus neuerer und neuester Zeit 30 ausgewählten
Psalmen den Evangelien und Episteln des Kirchenjahres und
andere Schulbücher verfaßt Auch sind von ihm Predigten
über die Episteln und Evangelien herausgegeben die mit den
hinzugefügten von ihm gedichteten geistlichen Liedern in
Fachzeitungen günstigst beurtheilt wurden Im Alter von
62 Jahren raffte der Tod den unermüdlich thätigen Schrift
steller und milden treuen Seelsorger dahin Alle die ihn
näher kennen lernten werden ihm ein treues Andenken be
wahren

Gr Salze 19 Mai Beim Reinigen der Dünger
grube eines auf der Dammstraße Hierselbst belegenen Hofes
fanden die dabei beschäftigten Arbeiter die Leiche eines neu
geborenen Kindes Der eine dieser Arbeitsleute legte dem
unheimlichen Funde keinen Werth bei sondern lud ihn mit
dem Dünger auf den Wagen und fuhr davon Der andere
Arbeiter jedoch erhob gegen solches Verfahren bei der Poli
zeibehörde Einspruch welche sofort Nachforschungen anstellen
und die aus dem Dünger wieder hervorgeholte Leiche in Ver
wahrung nehmen ließ

Wittenberg 20 Mai Zu den von Herrn
Superintendent v Rietschel im vorigen Frühjahr in un
serer Stadtkirche aufgefundenen und von ihm in der Petten
kofer schen Manier restaurirten Kranachbildern die seitdem
in voller Farbenpracht die Rückseite der Altarwand in der
Stadtkirche schmücken ist gestern eine neue Entdeckung ge
kommen Die Altarwand enthält auf der Rückseite im
Mittelfelde noch ein und zwar augenscheinlich noch größeres
Bild die gestern erfolgte behutsame Oessnung des Mauer
werks hat die dahin gehende Bermutthung des Herrn v
Rietschel bestätigt doch ist bis jetzt noch nicht festgestellt
was das aufgefundene Bild darstellt und wie dasselbe er
halten ist

Ans den Nachbarstaate
Arnstadt Ungetreue Knechte hatte Hierselbst der

Ziegeleibesitzer Riege Sie brachen Nachts bei ihm ein
und entwendeten 10000 in Papieren und 700 in
Gold Das baare Geld theilten sie die Papiere warfen
sie weg Sehr rasch ermittelt und überführt wurden sie zu
3 Jahren Zuchthaus verurtheilt

Korpeda bei Jena Ein dem Trunke ergebener Ein
wohner schickte vor einigen Tagen seinen 3 /z jährigen Sohn
in die Schenke nach Schnaps Da das Kind seiner Meinung
nach zu lange ausgeblieben war schlug er dasselbe bei dessen
Rückkehr auf so grausame Art der Hinterkopf war zerschmet
tert und auch der übrige Körper zeigte die schwersten Ver
letzungen hervorgerufen durch Werfen desselben an die Wand
auf den Erdboden Treten mit den Füßen c daß das
bedauernswerthe Kind noch in derselben Nacht seinen Geist
aufgab Der unmenschliche Vater ist gesanglich eingezogen
worden

Universitätsnachrichten
Der bisherige außerordentliche Prof Dr Georg

Hagemann zu Münster ist zum ordentlichen Professor in
der philosophischen Fakultät der dortigen königlichen Akade
mie ernannt worden

Der Privatdozent Dr Joh Leh mann in Bonn
ist zum außerordentlichen Professor in der philosophischen
Fakultät der Universität Breslau ernannt worden

Aus Bonn schreibt man der K Z Unsere
Universität erfreut sich auch in dem eben begonnenen Som
mer Semester eines erfreulichen Zuspruchs Nachdem mit
dem heutigen Tage die gesetzliche dreiwöchige Jmmatriku
lationssrist abgelaufen liefert der damit gebotene Ueberblick
über den Besuch unserer Universität in dem neuen Semester
folgendes vorläufige Ergebniß Von den im vergangenen
Winter Semester immatnkulirten 1046 Studirenden sind am
Schluß desselben abgegangen 319 und zwar 23 katholische
Theologen 38 evangelische Theologen 125 Juristen 30
Mediziner 103 Philosophen Zu den danach verbliebenen
727 Studirenden sind nun in dem neuen Semester bis
heute hinzugekommen 490 von denen 27 der katholisch theo
logischen 38 der evangelisch theologischen 152 der juristischen
101 der medizinischen und 172 der philosophischen Fakultät
angehören Hiernach ergiebt sich für das gegenwärtige Som
mer Semester eine Gesammtzahl von 1217 Studirenden
Bis zur Aufstellung des neuen Personal Verzeichnisses gegen
Ende dieses Monats werden die angeführten Zahlen aller
dings noch eine Aenderung erfahren das Gesammt Ergebniß
wird aber ungefähr dasselbe bleiben Unter den neu aufge
nommenen Studirenden befindet sich Prinz Friedrich zu
Solms Braunfels erwartet wird auch noch Herzog Günther
von Schleswig Holstein Sonderburg Augustenburg

An der Universität zu GreisSwalv hat die letzte
offizielle Immatrikulation stattgefunden und hat sich dadurch
die Gesammtzahl der sür das lausende Sommersemester
eingetragenen Studirenden auf 903 gestellt gegen 728 des
vorangegangenen Wintersemesters Der Zuwachs welchen
damit die Universität erfahren ist ein ganz außergewöhn
licher wiewohl auch schon in den verflossenen Jahren eine
nicht unerhebliche Steigerung der Frequenz stattgefunden
hatte Interessant ist in dieser Beziehung ein Vergleich
der Zahl der im Wintersemester 1865/66 aus die einzelnen
Fakultäten entfallenden Studirenden mit den entsprechenden
Ziffern dieses Semesters Die Universität zählt heute an
Theologen 232 gegen 17 in dem angezogenen Winter
semester an Juristen 57 gegen 23 an Medizinern 453
gegen 243 an Philosophen Philologen Mathematiker tt
161 gegen 120 oder heute im Ganzen 903 gegen 403 im

Wintersemester 1865/66 Hinzu kamen damals noch 36
Studirende der Eldenaer Akademie die der philosophischen
Fakultät zugezählt wurden

Das Professoren Kollegium der juridischen Fakultät
in Wien hat bei dem Unterrichtsministerium den Antrag
gestellt daß vi Franz v Liszt welcher derzeit an der
Universität zu Marburg Professor ist als ordentlicher
Professor für Strafrecht nach Wien berufen werde Dr
v LiSzt ist ein Sohn des ehemaligen Generalprokurators
und ein Neffe von Franz Liszt

Wissenschaft Kunst Literatur
Dem aus Indien heimgekehrten Leiter der Cholera

Kommission Herrn Geh Rath Robert Koch wurde auch
vom Centralausfchuß der Berliner ärztlichen Bezirksvereine
im Reichegesundheilsamt eine kunstvoll ausgestattete Adresse
überreicht in welcher die Mitglieder jener Kommission in
der Heimath herzlich bewillkommnet und ihre hohen Verdienste
um die Wissenschaft dankbar gewürdigt werden Nach
warmen Worten des Dankes für die ihm und seinen Ge
nossen bereitete Ovation sprach Professor Koch unter Anderm
sein Bedauern darüber aus daß es ihm weder gelungen
sei ein Heilmittel gegen die Cholera überhaupt zu finden
noch solche Mittel welche im Stande wären die Entwicke
lung der Keime dieser Krankheit im Menschen zu hemmen
dagegen seien die von ihm gemachten Erfahrungen derart
daß aus Grund derselben wenn wieder eine Invasion der
Cholera drohen sollte dem Auftreten und der Ausbreitung
derselben vorgebeugt werden könne es sei hierzu die Mit
wirkung der Behörden und der Aerzte insbesondere der
ärztlichen Vereine erforderlich

Gewinn Liste
der 5 Klasse der 105 kömgl sächs Landes Lotterie

Gezogen in Leipzig den 20 Mai 1884
30,000 auf Nummer 56707 72401
15,000 auf Nummer 19959
5000 auf Nummer 16743 47167 68976
3000 auf Nummer 1199 1401 6803 6876 7713

13371 15995 16413 18229 19864 20612 24452 24597
25599 25775 26654 28848 30545 32640 36962 37529
38042 40898 42968 43128 44161 47412 50090 55368
57088 65283 70235 71071 76766 78451 82898 83231
84322 84814 84996 85035 86900 87915 89944

Vermischtes
Berlin 20 Mai Ein schwerer Unglücksfall bei

dem 19 Soldaten uuhr oder minder bedenkliche Verletzungen
erlitten haben ereignere sich gestern Abend in der siebenten
Stunde auf dem Uebungöplatz des Eisenbahn Regiments bei
Schöneberg Aus dem Hinteren Theile des Uebungsplatzes
hatte vor einiger Zeit die fünfte und sechste Kompagnie eine
große Cisenbahnbrücke aus Holz und Eisen gebaut die
16 Meter Spannweite hatte und in der Mitte über
10 Meter hoch war Gestern erhielt die vierte und dritte
Kompagnie den Auftrag unter Leitung des Hauptmanns
Schultz die Brücke wjeder abzureißen Die Arbeit sollte
bis heute Abend vollendet sein Kurz nach 6 Uhr wurden
plötzlich die Nachbarn des Uebungsplatzes durch einen donner
ähnlichen Krach aufgeschreckt Man nahm jedoch allgemein
an daß auf dem Platze Sprengübungen vorgenommen wür
den und wurde erst stutzig als ein Offizier in scharfem
Galopp über den Platz sprengte und kurz darauf Hunderte
von Soldaten von der Kaserne aus nach dem Uebungsplatze
eilten sowie große Wiengen Verbandzeug dahingeschafst wur
den Bald verbreitete sich denn auch die Kunde daß die
Brücke und mit ihr die darauf beschäftigten Mannschaften
in die Tiefe gestürzt seien Ueber die Details des Un
glücksfalls erfährt die Nat Ztg das Folgende Die
Pionire etwa 50 an der Zahl hatten zwei der Brücken
böcke bereits abgebrochen und waren eben dabei den dritten
folgen zu laffen als ein Bolzen der die Verbindung der
Böcke zu hallen hatte riß und der ganze Brückenbau mit
Ausnahme von den zwei dem Lanv zunächst stehenden
Böcken in sich zusammenstürzte und 19 der Soldaten mit
sich riß Nur einigen Wenigen war es gelungen sich durch
einen Sprung zu retten Die Aufregung die der Zusam
mensturz der Biücke im Gefolge hatte war eine große
In buntem Durcheinander lagen die wie dünnes Rohr ge
brochenen Brückemheile und aus dem Gewirr von Holz
und Cisentheilen heraus ertönten die Hilferufe der Ver
unglückten Hauptmann Schultz der beritten war sprengte
sofort selbst sori um ärztliche Hilfe herbeizuholen und den
in dir Bülowstratze wohnenden Oberst Golz von dem Ge
schehenen zu benachrichtigen Hilfe war schnell in aus
reichender Weise zur Hand Zum Glück stellte sich bald
heraus daß nicht alle Verunglückten schwer verletzt waren
Nur elf mußten von der Unglücksstelle weggetragen werden
die übrigen erholten sich bald so daß sie sich zu Fuß zur
Kaserne begeben konmen

Berlin Der Oberstlieutenant a D Schr war
mehrere Tage unentschuldigt von dem Geschworenendienste

ausgeblieben Die Höhe der über ihn verhängten Ord
nungsstrafe war bereits auf 1000 angeschwollen als
sich der Geschworene endlich am Sonnabend zur Sitzung
einfand Er entschuldigte sich mit einer dringenden Reise
in einer Familienangelegenheit und beantragte die über
ihn verhängten Ordnungsstrafen niederzuschlagen Der
Gerichtshof entsprach nun zwar diesem Gesuch nicht er
mäßigte aber mit Rücksicht daraus daß der Geschworene
sich überhaupt noch entschuldigt habe daß also die bisher
angenommene Renitenz nicht vorliege die gesammten Ein
zelnstrafen auf eine Strafe von 500 und legte Herrn
Schr außerdem die Kosten der an einem jener Tage durch
sein Fernbleiben vereitelten Termine auf

sUeber eine schreckliche Windsbraut wird
der Amerik Korresp aus Dayton im Staate Ohio
geschrieben Der Orkan fegte über den südlichen Theil von
Montgomerh und Greene Coumy dahin und warf Alles
niever was ihm in den Weg kam Wälder wurden wie



Spreu mit fortgetragen Zäune wurden auf meilenweiten
Strecken niedergerissen und man schätzt daß in dieser
Counth allein 20 Wohnhäuser in Ruinen verwandelt wor
den sind ganz abgesehen von dem Verlust von anderen
Gebäuden an Vieh und Farmeigenthum In Alexander
ville 6 Meilen südlich von hier wurden mehrere Personen
verletzt und eine Frau getödtet während eine Sägemühle
Scheunen und andere Gebäulichkeiten zerstört wurden Ein
kleines Kind wurve vom Sturme erfaßt und 200 Jards
weit durch die Luft davongetragen doch wurde dasselbe nur
leicht verletzt In Anbetracht der großen Anzahl von
Häusern welche zerstört wurden muß der Verlust an
Menschenleben ganz bedeutend sein Von Carrolten aus
nahm der Orkan einen direkten östlichen Kurs und seine
Kraft war nicht abgeschwächt als er Jamestown eine blü
hende Ortschaft mit 600 Einwohnern erreichte Dieselbe
soll mit Ausnahme einiger weniger Gebäude vollständig
zerstört worden sein Nach allen Richtungen südlich und
östlich von hier spotten die in Folge des Orkans stattge
habten Zerstörungen jeder Beschreibung

Gasexplosion In einer moskauer Zuckerraffi
nerie wollten dieser Tage mehrere Angestellte der Gasabthei
lung den Gasometer untersuchen Der Mechaniker Nikitin
zündete ein Brennholz an und leuchtete damit in eine seitliche
Luke des Gasometers indem er gleichzeitig den Oberkörper durch
dieselbe hindurchzwängte Plötzlich erfolgte ein heftiger Knall
und die ganze Seite sammt Nikitin wurde zur Decke geschleudert

Die anderen in der Nähe stehenden Personen erhielten arge
Brandwunden an Gesicht und Händen Nikitin aber wurde
besinnungslos mit Brandwunden am Kopfe bedeckt und auch
innerlich stark verletzt vom Boden aufgehoben und gab nach
einiger Zeit seinen Geist auf Zu dergleichen gefährlichen
Untersuchungen sollten sich die Leute doch endlich ein für alle
mal der tragbaren elektrischen Lampen bedienen bei denen
jede Entzündungsgefahr ausgeschlossen ist

sEin 50 0pfündiger Mann Zu Glen Falls
im Staate Newyork starb am 7 d Mts ein Mann Namens
William Sherman Besitzer des Sherman House in Lake
George Derselbe wog vor mehreren Jahren 500 Pfund
hatte aber in den letzten Jahren sein Körpergewicht durch
künstliche Mittel beständig reducirt so daß er bei seinem Tode
nur noch eine 350psündige Fleischmasse war

i Die vertrauliche Besprechung bei dem
Reichskanzler galt wie ein Correspondent der K Z
meint in erster Reihe der Entscheidung ob das darge
reichte Münchener oder das Wiener Bier den Vorzug ver
diene München trug den Sieg davon Hoffentlich wird
dies unser Verhältniß zu Wien nicht trüben

Reueste Mittheilungen
Berlin 21 Mai

Die Kaiserin von Rußland welche heute Abend
Berlin passirt reist mit ihrem eigenen Zuge Derselbe
zählt 50 Achsen und enthält einen Küchenwagen In Char

lottenburg übernehmen seine Führung Herren von der Frank
furter Direktion

Die Nachricht daß Graf Herbert Bismarck zum
Gesandten im Haag designirt war hat sich zwar bestätigt
indessen ist es wie verlautet seit einigen Tagen wiederum
zweifelhaft geworden ob Graf Bismarck nach dem Haag
gehen wird In der diplomatischen Carriöre gilt dieser
Posten bekanntlich als Uebergangsposten zur Vertretung bei
einer Großmacht Die heute hier eingetroffene Newyorker
Handelszeitung glaubt ihrerseits nach den ihr zugegangenen
Informationen bezweifeln zu sollen daß Herr v Alvens
leben der bisherige deutsche Gesandte im Haag seinen neuen
Posten in Washington sürs erste antreten wird

Die Annäherung der Regierung an die National
liberalen soll dem B B C zufolge von Seiten der
Parteiführung der Letzteren mit der Zuficherung einer Unter
stützung der Ersteren in der Frage der Erneuerung des Mi
litür Septennats und der Erhöhung der Getreidezölle erlangt
worden sein

Ein Preßprozeß in Elsaß Lothringen hat wie man
der Voss Ztg aus Straßburg schreibt dem Reichsgericht
Veranlassung gegeben die Frage zu entscheiden ob der Kaiser

Landesfürst im Reichsland ist oder nicht Der Redakteur
eines klerikalen Blattes war wegen Beleidigung des deutschen

Kronprinzen übrigens ohne daß dieser einen Strafantrag
gestellt verurtheilt worden beantragte aber Revision des
Urtheils weil seiner Meinung nach das kaiserliche Haus nicht
als landesherrliches Haus für Elsaß Lothringen angesehen
werden könne Dieser Auffassung hat sich das Reichsgericht
angeschlossen die Verurtheilung aufgehoben und da ein
Strafantrag nicht nicht vorlag den Mann außer Verfolgung
gesetzt auch die Kosten der elsaß lothringischen Landeskasse
auferlegt Die interessante Begründung lautet in der Haupt
sache wie folgt

Als Landesherren der einzelnen Bundesstaaten im Sinne der
ZH 94 und 92 St G B sind die Monarchen oder Bundesfürsten
anzusehen denen die Staatsgewalt in den betreffenden Staaten und
in ihrer Gesammtheit in Verbindung mit den freien Städten auch
die Reichsgewalt zusteht Aber nicht diese Staatsgewalt selbst
oder die Souveränetät sondern die Ausübung derselben wurde dem
Kaiser für Elsaß Lothringen übertragen Diese ihm vom Reich über
tragene Gewalt steht dem Kaiser nicht wie die Staatsgewalt in
Preußen in seiner Eigenschaft als Bundessürst d h als Monarch
eines Bundesstaates sondern als Organ des Reiches Inhaber des
Bundespräsidiums zu Er ist deshalb auch hier nicht wie in Preu
ßen als Landesherr im Sinne des Strafgesetzbuches anzusehen
Einen solchen persönlichen Landesherrn oder Souverain hat das
Reichsland so lauge es nicht als Bundesstaat orgauisirt ist über
Haupt nicht da es nicht von einem Bundesfürsten regiert wird son
dern die Souveränetät dem Reiche zusteht Auch wenn Elsaß Loth
ringen als Staat oder Staatswesen anzusehen ist existirt eine
landesherrliche Familie in diesem Staate nicht Beleidigungen

eines Mitgliedes des preußischen Äönigshauses welche in Elsaß Loth
ringen verübt werden sind deshalb in diesem Lande ebenso wenig
wie in einem der übrigen deutschen Staaten außer Preußen nach
s 97 St G B zu bestrafen Auch Zönnen dieselben ebenso wie
Beleidigungen von Mitgliedern eines anderen bnndesfürstlichen Hauses
nicht von Amtswegen sondern nur dann verfolgt werden wenn die
Verfolgung von dem Beleidigten beantragt worden ist

Auf die eigenthümliche Zwitterstellung der Reichslande
wirft diese Entscheidung so bemerkt treffend das B T
des Reichsgerichts ein scharfes Licht In gewissem Betracht
gleichen die Elsaß Lothringer den Bürgern der reichsunmittel

baren Städte im heiligen römischen Reiche deutscher Nation

Telegraphische Nachrichten
Paris 20 Mai Senat Der Senator Gavardie

von der Rechten verlangte an die Regierung eine Inter
pellation betreffend Aegypten zu richten Der Minister
präsident Ferrh erwiderte daß die Verhandlungen gegen
wärtig noch fortgesetzt würden und es daher angezeigt sei
die Diskussion zu vertagen Gavardie verblieb bei seinem
Verlangen und rief dadurch eine Unruhe hervor welche den
Präsidenten zwang die Sitzung zu suspmdiren Später
beschloß der Senat die Vertagung der Interpellation Gavar
die Die nächste Sitzung wird auf kommenden Montag
anberaumt Dem Journal Paris zufolge entspricht die
Vorlage betreffend die Erhöhung der Zölle auf Cerealien
und Vieh den seit langer Zeit ausgesprochenen Wünschen
zahlreicher französischer Landwirthe und Viehzüchter welche
klagten die ausländische Konkurrenz auf den Märkten Frank

reichs nicht mehr bekämpfen zu können Wie das Jour
nal Patrie meldet zirkuliren in einzelnen Stadttheilen
von Paris Listen behufs Organisation einer Kundgebung am
nächsten Sonntag bei den Kommunistengräbern auf dem
Psr la Chaise

Brüssel 20 Mai Abends Nach dem Dejeuner be
gab sich der König mit dem holländischen Königspaare nach
dem Rathhause und später nach dem Justizpalaste

Kronstadt 20 Mai Nachmittag Gegen 11 Uhr
Vormittags langte Se k Hoheit Prinz Wilhelm in Beglei
tung des Großfürsten Alexis des General Quartiermeisters
Grafen Waldersee und des übrigen Gefolges an Bord der
kaiserlichen Dacht Stryelna hier an Auf derRhede wurde
der Prinz von dem Oberkommandeur von Kronstadt em
pfangen Nachdem die hohen Herrschaften auf einer Bar
kasse in den Hafen eingelaufen waren besichtigten dieselben
die Fregatte Wladimir Monamach das Panzerschiff Peter
der Große im Kriegshafen stiegen sodann ans Ufer und
nahmen die Torpedoschule das Petersdock und die Marinc
Artillerieschule in Augenschein und besuchten die Bibliothek
und den Marineklub Bei letzterem schrieben sich die hohen
Gäste in dem Ehrengastbuche ein Sodann besuchten die
hohen Herrschaften das Arsenal die Minenwerkstätten und
die Dampferbauanstalten und kehrten gegen 3 Uhr auf der
Dacht Stryelna welche erst noch längs der Festung auf
die Rhede hinaus ging und sodann hinter den Einfahrts
tonnen vorüberpassirte nach Petersburg zurück

Verantwortlicher Redakteur Albert Jäuich in Halle
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Bekanntmachung

Behufs Ausführung des Gesetzes vom 15 Juni 1883 betr die Krankenversicherung
der Arbeiter setze ich für den Stadtkreis Halle a S fest daß nachstehender Geldbetrag als
ortsüblicher Tagelohn gewöhnlicher Tagearbeiter zu gelten hat

2 10 H sür erwachsene über 16 Jahre alte männliche Arbeiter
1 40 für dergl weibliche Arbeiter
1 20 H für jugendliche unter 16 Jahre alte männliche Arbeiter
1 sür dergl weibliche Arbeiter

Dieser so festgestellte ortsübliche Tagelohn gewöhnlicher Tagearbeiter bildet den
Maßstab nach welchem

bei der Gemeinde Kranken Versicherung 4 das Krankengeld 6 und die Ver
sicherungsbeiträge 9

bei den Orts Krankenkassen G 20 Nr 3 Betriebs Fabrik Krankenkassen 64
Bau Krankenkassen 72 Jnnungs Krankenkassen 73 und Knappschastskassen

H 74 das Sterbegeld
bei den in der Gemeinve domicilirten eingeschriebenen und sonstigen Hülfskassen ohne

Beitritlszwang Z 75 wenn deren Mitglieder von der Gemeinde Kranken
Versicherung und von der Verpflichtung einer nach Maßgabe der Vorschriften
des Gesetzes errichteten Krankenkasse mit Ausnahme der Knappschaftskassen beizu
treten befreit sein sollen das Krankengeld zu gewähren ist

Merseburg den 12 Mai 1884 Der Königliche Regiernngs Präsident
v D ie st

Bekanntmachung
Gestohlen sind erstatteter Anzeige zufolge

1 Eine goldene Damen Ehlinder Uhr im Gehäuse die Nr 34429 mit langer gol
dener Panzerkette aus einer Wohnung des Grundstücks am Kirchthor 15e seit 29 oder
30 April

2 Zwei große silberne Vorlegelöffel gez H ö
sechs gewöhnliche Eßlöffel N L
acht dergleichen H Lvier dergleichen L Laus einer Stube des Grundstücks Hermannstraße 1 seit 30 April

3 Ein Unterbett von grauem Drell mit breiten rothen LängSstteisen gez 0 V
mit schwarzer Sude ein mittelfeines leinenes Betttuch gez L VV 5 mit gothischen Buch
staben in rochem Zeichengarn ein Kopsktffenbezug grau mit roth und blauen Streifen car
rirt mit weißer Zugspitze von Zackenlitze gez 2 mir gothischen Buchstaben in rothem
Zeichengarn

Etwaige Wahrnehmungen über den Verbleib der Sachen oder den Dieb sino im
Criminal Eommissariat Zimmer Nr 21 zur Anzeige zu bringen

Halle a/S am 19 Mai 1884 Die Polizei Verwaltun g
Lehrlings Gesuch

Für mein Colonialwaaren und Destilla
tions Geschäft suche per sofort oder später einen

jungen Mann unter günstigen Bedingungen
Joh Kratz Geiststraße 21

Eiueu kräftigen Laufburschen
sucht zum UM 15 Juni

Louis Sachs

I

1 Mädchen findet sof Stelle Wuchererstr 16

Ein Kellnerbursche mit guten Zeugnissen
wird zum sofortigen Antritt oder 1 Juni ge
sucht Hotel garni zur Tulpe

Ich suche zum 1 Juli ein gut empfohlenes
Mädchen für Küche und Haus

Frau bon Nadecke alte Promenade 2 z
Ein reinliches zuverlässiges Mädchen für

Küche und Haus sucht zum 1 Juli
Anua Dettcnbortt Steinweg 3

Eine all einst unabhängige anständige Auf
Wärterin wird bei hohem Lohn sofort gesucht

Hranckensplatz 4

Die Neupflasterung der Ranuischeustratze vom alten Markt bis Stern
gasse veranschlagt im Ganzen zu 3500 Mark wovou bei dieser Ausschreibung
988 Mark in Betracht kommen soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

Dienstag den 27 Mai d Js Bormittags W Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen Kostenanschlag und Zeich
nungen ausliegen

Halle a/S den 19 Mai 1884 Der StadtbaurathLohausen

Die Neupflasterung der Neunhäuser und der Brüderstraße von Neunhäu
ser bis Marktplatz veranschlagt im Ganzen zu 5500 Mark wovon bei Aus
ichreibung dieser Submission 1456 Mark in Betracht kommen soll im Wege der
Wettbewervung vergeben werden

Angebote sind bis zum

Dienstag den 27 Mai d I Vormittags 10 Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen Kostenanschlag und Zeich
nungen ausliegen

Halle a/S den 19 Mai 1884 Der Stadtbaurath
Lohausen

Ordentliches Mädchen zur Aufwar
tung während des Bormitt v 1 Juli
ab gesucht Meldungen Bormittags

Geiststrasze 35 2 Tr
Köchinnen Stuben Haus und

Kindermädchen werden gesucht u nachgewiesen
d Panline Fleckinger Leipzigerstraße 6

Mädchen für Küche n Haus mit sehr
guten mehrj Att suchen 1 Juni Stellen

Z Trödel 9Ein Mädchen mit guten Zeugn das kochen
nähen u plätten kann sucht 1 Juli Stelle

Zu erfragen Bockshörner 10 I
Zn der nächsten Nähe des

Markt NNd
rivLit ist eine

10 Fenster Front 7 Zimmer
wobei schöner Saal mit den
entsprechenden Nebenränmen
per sofort oder später zu be
ziehen Näheres

Sophienstratze 27
I Etage 230 II 70 A zu Mich frei

10 11 m zu bes Luisenftraße 17
Kl Stübchen als Schlafstelle Markt 18,111

Win KMÄvm
mit Ladenstube und Wohnungen in der
Barfüßerstraße zu vermiethen Näheres

gr Ulrichstraße 60

Wohnung für 54 H zu vermiethen
gr Steinstraße 23

Anst Schlafstellen mit Kost weift nach
F Beyer gr Steinstraße 23

Anst Schlafstelle m K Graseweg 16
Anst frdl Schlafstelle kl Ulrichstraße 15 p
Schlafstelle m K gr Ulrichstr 52 H Günt her

Anst Schlafstelle Trödel 9 I
Wohnung im Preise von 400 500

Nähe der Poststraße gesucht Offerten unter
R i 29403 befördert

Rudolf Mofse Brüderstraße 6

N2 11 ÄimokLirt
AM 2 e kmA88iA8teii

bvMLMstou billigten
wenn man Anzeigen zur Vermittlung über
giebt an die erste und älteste Annoncen
Erpedition von

Saasvllstviii Sc Vasler
Uv Leipzigerstratze 2



Baugewerkenvereiu Halle a/S
Die Concurrenzpliine zur Erbauung einer Häusergruppe in der Schillerstratze

Hierselbst welche im Auftrage des Herrn Maurermeister ü hier jüngst bei
dem Berliner Architekten Vereine zur Beurtheilung und Prämiirung eingegangen sind werden
am Freitag Sonnabend und Sonntag den 23 24 u 25 d M von Morgens 1V
bis Nachmittags 3 Uhr im großen Saal der Kaiser Wilhelms Halle für unsere
Mitglieder sowie für alle sich dafür Jnteressirenden ausgestellt sein

Der Junungsvorstand
Ittttnitx

l ebkns u ensions Ve Lickel ungs KeseIl8c iÄft
in llamburg

Zkrrielitvt u 1 1848
US2Uss

W U kTwcliM UM W m w 188
Ultimo 1883 waren in Lratt

21788 liödsnZ VersiolisruiZAöll mit 60 994590,
614 Renten uiiä 6iisiolls Vsi8ioIiöruiiAöli mit jZ dr

liod xu xaklöiiäön sllsionsn von 318 346,85
Die Diimalttno in 1883 detruZ

Ullä 2 247 995,22AllSku 647262,60Verausgabt vur Ien

ür 417 loclesMIö 1090260,102 bei MliZ Asvoräkus VörsiedkrullZöll 148 540,
Lsit idrsr rünäullA äis Assöllsoliakt üdsrliÄUpt

g u VörÄoIiörullAs Xg xitaIiM uuä Rsutsu 23408014,63
Dg 8 Fruiiä Xaxital 6sr ZössIIsobakt dötriiAt 1500000,
vis liössi Vö oiicls dÄMtM sieb Mk 15127939,84

Davon siuä uZölkAt
In Z xotliöksii 10568 675,65Oarlslien ZöASu Iluteixk nä 2553 450,

äiseoutirtöll 193 945,16I g i Ikköii auk o1i Z6Q äsr LlkSkIIsedM 979 615,80
viviÄvnckv SV g

Reellen sekakts LerivIite rosxeete unÄ Antrags
Formulare gratis

in GkS ÄGS ntr rzlilevtlor lleiwö MM U öS

8owie bei sämmtlieken Agenten äer KeseÜLekait

i

Eine Partie eleganter

Nssts ZrardiliSH
in weiß und in bunt bedruckt empfiehlt billigst

HG III LeWgerstr 93
Blechbüchsen zum Einmachen sind billig zu verkaufen in der Bahnhofsrestauration

Ornitholoqischer Central Verein
für Sachsen nnd Thüringen

Donnerstag den 26 Juni Abenös 8 Uhr in
Königstraße 5

Außerordentliche Generalversammlung
Tages Ordnung Sta tutenänderung Der B orstand

L inemünäe am Ostseestranäe
und SiÄtt sowie iNVtili ÄÄVIRSO vollstlindig nen eingerichtetVorzügliche Betten Ausgezeichnete Küche

LröllamlA zm kkassteii

ZU IZ BesitzerZur Eröffunugsfeier
des Königlichen Bades I,allvIiKtSM

Ilii
Donnerstag den 22 Mai er von Nachmittags 3 Uhr ab

t in den AnlagenDie Königliche Bade Direktion

Freitag den 23 ds Mts Abends 8 Uhr

FZ
bei ausgewähltem Programm

ausgeführt von der Capelle des 107 Rgts Prinz Johann Georg unter Leitung des
königl Musikdirektor W ItNvr aus Leipzig

Unter Anderem kommt zur Aufführung Concert für Violine Nr 9 v Beriot
Herr Concertmeister John Fantasie für Flöte über das Thema Gute Nacht du mein

herziges Kind von Abt Herr Werther
Abonnementsbillets Dtzd 2,5V im Vorverkauf bei Herren Steinbrecher

k Jasper Schottler H Fischer C Puppeudick Rannischestr F A Remmert
gr Steinstr 14 und im Lokale selbst MG An der Casse Ä Billet 30

RertZiderAS HtabliLLement kassenäork
Zum Himmelsahrtstag früh Speckkuchen UMsNW A UUW Ml

von Nachniittag 3Vs Uhr ab VOMI I UU UMM

Heute zum Himmelfahrtstag
von 12 Uhr Nachts unuuterbrocheue Abfahrten

Iluterplau

Rr V Mr HBekannt villigste Bezugsquelle für

Damen u Mädchen Konfeetion
Sämmtliche Neuheiten in

IVotlMIÄNS und
verkauft obiges Etablissement

SV Prozent villiger als jede Konkurrenz

Trabern im Ganzen wie im Einzelnen
sind abzugeben in der

Poppe schen Brauerei

Eisernes Thor und Thür
zu verkaufen

Wegen Bau Aenderung ist ein schmiede
eisernes Thor zweiflügelig 13 Fuß breit
9 /z Fuß hoch und eine Thür mit Schloß
4 Fuß breit 8 Fuß hoch wenig gebraucht
sehr billig abzugeben von

F Zimmermann H Co Halle a/S

Nmm M NWM
übernimmt zum Conserviren gegen Motten
und Feuerschaden

OIiri t iSchmeerstratze Nr 33/34

übernimmt zur Kouserviruug unter Garantie

Kürschnermeister
Markt und Kleinschmieden Ecke

Freitag 23 Mai
Geselliges Beisammensein

in der Halloria

Pretzler s Berg
Zur Himmelfahrt von früh 4 Uhr Speck

kuchen Täglich fr Bouillon Abends
Liedertafel

Die Brauerei u Mälzerei
Klausthorstraße 11

ist unter sehr günstigen Bedingungen sofort
zu verpachten Näheres durch

Karl Peril gr Ulrichs traße 11

Gesellschaftshaus
Diemitz

früh tr
Rachmittag

Krasse Lallmusik
Anfang 3 Uhr Max Hofmann

s 1
Donnerstag den 22 Mai 1884

öummßlkritM
Komisches Familiengemälde mit Gesang in
3 Akten von E Jakobson und H Willens
Anfang 8 Uhr Ende 10 Uhr

vsrl
Heute

am HiMmtzikaki istaA

VIiuv Llltrsv

l

4 tt limMueksksr Tsllsr
Zum Himmelfahrtstag früh

frischen
WW Nachmittags WU

Militär Musik ohne Entree
Abends musikalische u humoristische Ge

saugsvorträge Entree 15
As Das Rendezvous auf dem Wochen

markt und das Zwergtheater Zkv

lc

D ienstag M 8V Uhr Wille kl Klausstr 8
Ein Portemonnaie in der Mittelstraße

gefnnden Abzuholen Mittelstraße 5 p

Filr den Jnserateutheil verantwortlich
M Uhlemann in Hall

Expedition im Waismhanse Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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